
Förderwerber: Betriebs-/Klienten-Nr:

Bezeichnung des Projektteils: Maßn.Nr.:

KG Name: Gst.Nr.:

Seehöhe:    m Fläche: ha WEP-Kennzahl:

Neigung:     % Bisherige BA (in 1/10):

Bodentyp: Exposition:     Geländeform:

  schwer, "blauer Ton" dauernd nass

  schwer, blau-rot-fleckig (Ziegellehm) _____

  tiefgründige, mittelschwere Böden

  leichte, sandige Böden

  schottrige, trockene Böden

  Auböden

Höhenstufen/Spezialstandorte: Mindestanforderung BA-Kombination (Mischwaldkriterien):

  Seehöhe < 500 m   Baumart min./max. %

  Seehöhe 500 - 750 m

  Seehöhe 750 - 1000 m

  Seehöhe > 1000 m

  Spezial-STO: Eichenzwangsstandorte

  Spezial-STO: Bergahorn-Eschen-Wald

  Spezial-STO: Schwarzerlen-Eschen-Wald

  Spezial-STO: Auwald - Harte Au   Mulchen förderbar:

Begründung für eventuelle Abweichung von den Mindestanforderungen (Zustimmung der BST erforderlich):

Erarbeitete Baumartenkombination:

Stk. Stk. / ha

Pflegezeitraum mindestens 18 Monate nach Fertigstellung der AufforstungKulturpflege

Summe:

  

Wiederaufforstung und Kulturpflege

Ausgangslage und Standortsbeschreibung  

empfohlene Herkunft

Beratung und Projektbeschreibung

AnmerkungGast-BABaumart

Ja

Mittelhang

Unterhang

EbeneMulde

Nein

Oberhang, Kuppe

Stand: 20. 03 2024



Förderwerber: Betriebs-/Klienten-Nr:

Maßn.Nr.:

KG Name: Gst.Nr.:

KG Name: Gst.Nr.:

Anteil heimischer Baumarten nach Eingriff: %  (muss mehr als 75 % betragen)

Durchschn. Hangneigung: %

Fläche: ha

Einheit Anmerkungen/Bezeichnung WEP-Zahl

Planliche Darstellung, Projektdetails (Aufforstung z.B. Pflanzverbände, Mischungsform, Aufforstungsblöcke)

  Planbeilagen: Stück

  Weitere Beilagen:

Datum: Anzahl Seiten:

Unterschrift Förderwerber: Unterschrift Berater:

Beratername in Blockschrift:

  

Menge

Dickungs- / Jungbestandespflege - Durchforstung - Verjüngungseinleitung  ...

Einzelmaßnahme

Für alle Projektteile: Projektdetails, Skizzen, Beilagen

Stand: 20. 03 2024


